
 
 
Liebe Gemeindemitglieder! 
 
Das Corona-Virus beeinflusst  z.Zt. das Leben der Menschen auf der ganzen Welt,  und 
am meisten betroffen ist  wohl der europäische Kontinent, und hier Deutschland und 
ganz besonders unser Land NRW. Täglich neue Zahlen von Infektionen, leider 
inzwischen auch Tote, verursacht durch den neuartigen Virus. Trotz größten 
Bemühungen scheint ein Gegenmittel noch nicht gefunden zu sein. Sowohl Bundes- als 
auch Landesregierung versuchen der neuartigen Pandemie  zu begegnen, Erfolg oder 
Misserfolg aller Bemühungen werden sich erst in der Zukunft erweisen. Wir hoffen und 
beten, dass sich die großen Bemühungen und Anstrengungen lohnen werden und wir 
alle möglichst unbeschadet die jetzige Situation überstehen werden. Auch die Kirchen 
sind in der aktuellen Situation besonders angefragt, und in Absprache mit Haupt- und 
Ehrenamtlern  ergeben sich für uns im Neusser Norden eine ganze Reihe von 
Verhaltensmaßnahmen, die auf Erkenntnisse des Robert-Koch-Institutes beruhen sowie 
auf  Empfehlungen (Anordnungen) von Erzbistum, Landes- und Bundesregierung: 
 

1. Bis voraussichtlich einschließlich Karfreitag, 10.04. wird es keine Gottesdienste 
geben, ob und wie wir Ostern feiern werden, ist noch ungewiss!  Ich empfehle, 
die täglichen Gottesdienste mitzufeiern über das Domradio oder Bibel-TV. 
 

2. Die St. Josefs-Kirche bleibt ganztags zum Gebet geöffnet, die Christ König-, St. 
Thomas Morus- und Heilig Geist-Kirche ist an den Vormittagen geöffnet. 
 

3. Unsere vier Kitas bleiben geschlossen bis zum 20.04., es werden nur noch 
Kinder von systemrelevanten Eltern betreut.  
 

4. Unsere Pfarrheime bleiben für kirchliche Veranstaltungen geschlossen, ebenfalls 
zunächst  bis zum 20.04. 
 

5. Unser Pastoralbüro wird bis zum 20.04. Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 
nur vormittags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet sein.  
 

6. Die diesjährige Firmung wird definitiv nicht am 02.04. gefeiert werden – der neue 
Termin wird mit dem Weihbischof koordiniert.  
 

7. Über die Feierlichkeiten der Erstkommunion entscheide ich Ende März, in enger 
Abstimmung mit dem Pastoralteam und den KatechetInnen. 
 

8. Das geplante Fest der Jubelkommunion wird verschoben. 
 

9. Die bis zum 09.04. vorgesehenen Intentionen müssen verschoben werden – bitte 
mit dem Pastoralbüro Kontakt aufnehmen.  
 

10. Die Kapelle auf dem Friedhof Weißenberg bleibt voraussichtlich bis einschließlich 
10.04.2020 geschlossen, Beerdigungen finden aber statt, hier bitten wir um 
kleine Trauergemeinden. 

 



 
 
 
 
Soweit einige Hinweise für die kommenden Wochen – unser aller Sorge gilt den 
Schwächsten in unserer Gemeinde  (Kinder, Kranke, Senioren). Sie zu schützen ist 
unser aller christliche Pflicht.  
 
 
Beten wir für alle Menschen, die am Corona-Virus erkrankt sind, 
 
für alle, die Angst haben vor einer Infektion, 
 
für alle, die sich nicht frei bewegen können, 
 
für die ÄrztInnen und Pfleger, die sich um die Kranken kümmern, 
 
für die Forschenden, die nach Schutz und Heilmittel suchen, 
 
dass Gott unserer Welt in dieser Krise seinen Segen erhalte.  
 
 
Euch und Ihnen allen eine gesegnete Zeit, 
 
Pastor H.-G Korr (leitender Pfarrer) 


